
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Nachname (von Ziko van Dijk, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Nachname&oldid=108024)

Lange Zeit war es gar nicht sicher, wie ein  genau

geschrieben wurde. Es gab noch keine richtige Rechtschreibung. Die Leute haben

vor allem den eigenen  in ihrer Gegend gesprochen.

Darum kennt man viele Namen in mehreren : Schmidt,

Schmitt, Schmied, Smeet, Schmiedl.

Heutzutage will der  genau wissen, welchen Nachnamen

jemand hat. Der Nachname ist beim  registriert und steht

auch im Personalausweis oder . Er soll immer genau auf

dieselbe Weise geschrieben werden.

Manche Leute wollen ihren  ändern. Sie finden ihn nicht so

schön oder wurden deswegen gehänselt. Einige  sich,

wenn ein Name oft falsch geschrieben wird. Das kann daran liegen, dass der Name

aus einem fremden  kommt.

Wer seinen Nachnamen ändern will, muss dafür gute 

haben. Sonst erlaubt der Staat es nicht. Zum Beispiel muss man

, dass man unter dem Namen wirklich leidet, zum Beispiel,

weil er für manche  lächerlich klingt. Ein anderer Grund ist

eine Ehescheidung: Die  möchten oder sollen den

Nachnamen ihres neuen Stiefvaters erhalten.


